
 

 

Einwohnergemeinde Zuzwil 

 
Mitteilungsblatt Nr. 4/2020 November 
Erscheint in unregelmässiger Folge 

 
 
 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

Mittwoch, 25. November 2020, 20.00 Uhr, 
in der Turnhalle, Oberdorf 6 

 

Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2019 
a) Information und Genehmigung 
b) Datenschutz, Bericht der Aufsichtsstelle für 2019; Kenntnisnahme 
 

2. Finanzplan 2021 – 2025; Kenntnisnahme 
 

3. Budget 2021 
Beratung und Genehmigung, Festsetzung der Steueranlagen 
 

4. Totalrevision Organisationsreglement; Genehmigung 
 

5. Totalrevision Personalreglement; Genehmigung 
 

6. Wahl des Rechnungsprüfungsorgans und Datenschutz 
 

7. Wahlen (Gesamterneuerungswahlen) 
- Gemeindepräsident/in 
- 4 Mitglieder des Gemeinderates 
 

8. Verabschiedungen 
 

9. Verschiedenes 
 
Übergabe der Bürgerbriefe an die Jungbürgerinnen und Jungbürger 2020 

 
Die Unterlagen liegen in der Gemeindeverwaltung wie folgt zur Einsichtnahme auf: 

- Nr. 4 und 5 während 30 Tagen vor der Gemeindeversammlung (vom 23. Oktober 2020 
bis 23. November 2020) 

- Nr. 1 und 3 während 7 Tagen vor der Gemeindeversammlung (vom 17. November 2020 
bis 24. November 2020) 

 
Aufgrund der aktuellen Situation verzichtet der Gemeinderat in diesem Jahr auf den Apéro im An-
schluss an die Gemeindeversammlung. 
 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f3/Zuzwil-coat_of_arms.svg
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Die in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigten Personen sind zur Gemeindeversammlung 
herzlich eingeladen.  
 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, in Wahlsachen innert 10 
Tagen, nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zu-
ständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz 
GG; Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt 10 Tage nach der Versammlung während 30 Ta-
gen bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Während der Auflage kann schriftlich Einsprache 
beim Gemeinderat erhoben werden. Der Gemeinderat entscheidet über allfällige Einsprachen und 
genehmigt das Protokoll. 
 
Covid-19-Schutzkonzept 
Das Schutzkonzept für die Durchführung von Gemeindeversammlungen wird gemäss den aktuells-
ten Vorgaben des Kantons Bern umgesetzt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 
Der Gemeinderat 
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Liebe Zuzwilerinnen und Zuzwiler 
 
«Operation gelungen, Pa-
tient gestorben» so das 
bitterböse Sprichwort, wel-
ches meist bei gescheiter-
ten Projekten mit einer Pri-
se Sarkasmus zitiert wird. 
Um welche Operation es 
dabei geht, und vor allem, 
wer der Patient ist, erfah-
ren wir später. 
 
 

Ich gebe zu, die Auflage und somit die Reichwei-
te des Mitteilungsblattes von Zuzwil halten sich in 
ziemlich engen Grenzen. Trotzdem erachte ich 
es als Privileg, eine «Carte blanche» zu haben 
und ein paar Gedanken zu unserem Dorf und aus 
dem Gemeinderat äussern zu dürfen. Gleichzei-
tig ist es bereits mein letztes Vorwort. Meine 
Amtsdauer endet am 31.12.2020 und ich werde 
mich aus beruflichen Gründen nicht zur Wieder-
wahl stellen. 
Diese Zeilen entstehen, jedenfalls ein erster Ent-
wurf davon, fernab von Zuzwil, genauer in 
Südschweden an einem malerischen See inmit-
ten von Birken- und Fichtenwäldern. Die nächste 
Stadt ist Kilometer weit entfernt, Verkehr und 
Hektik sind hier Fehlanzeige. Selbst Corona, 
jenes Virus, welches es geschafft hat, der Sonne 
den Platz zu stibitzen und sich in Folge die ganze 
Welt um diesen «Käfer» dreht, ist hier kaum ein 
Thema. 
Für den Gemeinderat, aber auch für die Verwal-
tung und die Kommissionen geht ein, sagen wir 
mal nicht gerade einfaches Jahr, langsam aber 
sicher dem Ende entgegen. 
Der Gemeinderat startete mit einer personellen 
Vakanz, einem ad Interim Präsidenten und ohne 
Budget ins 2020. Mit der Versammlung im Feb-
ruar konnte die Vakanz im Gemeinderat mit der 
Wahl von Bernhard Hofer ausgefüllt werden. 
Auch das überarbeitete Budget wurde von euch 
Zuzwilerinnen und Zuzwiler genehmigt. 
Es gibt zahlreiche Beispiele von Firmen und Or-
ganisationen, bei welchen das Führungsteam, 
aber auch die Mitarbeiter in einer finanziellen 
Schieflage und den anschliessenden Sanie-
rungsmassnahmen ziemlich durchgeschüttelt und 
auf eine harte Probe gestellt werden. Meist bleibt 
dabei kein Stein auf dem anderen. 
Auch der Gemeinderat von Zuzwil war dieser 
Situation ausgesetzt. Keine Sitzung, keine infor-
mellen Gespräche wo nicht die Gemeindefinan-
zen die Agenda bestimmten. 
Zweifelsohne wirkte sich dies negativ auf die 
Zusammenarbeit im Gemeinderat aus. Ebenfalls 
nicht gerade hilfreich in dieser Situation waren 
auch die Corona Massnahmen, welche beding-
ten, dass Sitzungen per Skyp abgehalten wurden 

und gesellige Treffen verunmöglichten. Konrad 
Steiner charakterisierte ende Sommer den Ge-
meinderat als «Team von Einzelkämpfern» was 
der Sache doch wohl ziemlich nahe kommt. 
Jedes Ressort kämpft engagiert für seine berech-
tigten Anliegen und Interessen. Die Anliegen sind 
meist bescheiden und haben gegenüber dem 
Status quo der letzten Jahre bereits Federn ge-
lassen. Trotzdem sind die meisten aus finanziel-
len Gründen zum Scheitern verurteilt. Um die 
Gemeinde finanziell wieder auf festen Boden zu 
stellen, aber unumgänglich. 
Nebst der Totalrevision des Organisationsregle-
ments (OgR) welches an der Gemeindever-
sammlung zur Genehmigung vorliegt, widmete 
sich die eingangs erwähnte Operation den Ge-
meindefinanzen. 
Die Einschnitte sind teilweise tief und werden im 
Dorf wohl bleibende Narben hinterlassen. Die 
«Operation» war nötig und für die Eigenständig-
keit von Zuzwil unvermeidbar. Weitere Eingriffe 
folgen, doch wie man so schön sagt ist das 
gröbste wohl überstanden. Welchen Einfluss 
Corona auf die Gemeindefinanzen ausübt, insbe-
sondere bei den Steuereinnahmen, lässt sich 
noch nicht seriös abschätzen.  
Damit stellt sich unweigerlich die Frage nach der 
Rolle des Patienten, welcher gemäss Sprichwort 
die Operation nicht überlebt hat. Ich persönlich 
sehe den Gemeinderat in dieser Rolle. Mit der 
Demission von Monique Nydegger vor Ablauf 
Ihrer Amtsdauer und dem Entscheid von Marcel 
Schocher, sich nach einem Jahr nicht mehr zur 
Verfügung zu stellen, steht der Gemeinderat 
erneut vor grossen personellen Veränderungen. 
Ausschlaggebend dafür ist weder persönliches 
Versagen noch sich aus der Verantwortung zu 
stehlen. Ich habe grossen Respekt von den Ent-
scheiden meiner Amtskollegen. Niemand hat sich 
den Entscheid, weiterzumachen oder das Amt 
abzugeben, leichtgemacht.  
Als Gemeinderat haben wir es nicht geschafft, 
uns unter den erwähnten Umständen als ein 
tragfähiges Team zu etablieren. Eine Exekutive 
lebt vom Wettbewerb der Positionen, davon, 
dass sich divergierende Meinungen annähern 
und schliesslich ein Entscheid in einem Kompro-
miss hervorgebracht und kollegial von allen Mit-
gliedern vertreten wird. Alle im vergangenen Jahr 
getroffenen Entscheide geben die Meinung des 
Gemeinderates wieder. Selbstverständlich, aus 
Sicht der Ressortverantwortlichen oder auch aus 
persönlicher Überzeugung können Entscheide 
anders beurteilt werden.  
Nun, liebe Zuzwilerinnen und Zuzwiler ist es an 
euch, die Weichen im Gemeinderat neu zu stel-
len. Alle Amtsdauern im Gemeinderat enden per 
31.12.2020. Ich bin überzeugt, dass der neu 
zusammengesetzte Gemeinderat mit Elan und 
Engagement sich zum Wohle für alle Zuzwilerin-
nen und Zuzwiler einsetzten wird. 
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Für die kommende Gemeindeversammlung lade 
ich euch herzlich ein und empfehle euch, warm 
gekleidet zu erscheinen. Es ist nicht mein per-
sönliches Ziel, die Teilnehmerzahl vom letzten 
November zu übertreffen. Trotzdem hoffe ich auf 
zahlreiches Erscheinen an der Versammlung. 
Besonders appelliere ich an die U30 Einwohner, 
welche erfahrungsgemäss jeweils eher unterver-
treten sind. Ihr habt es in der Hand, eure «Kom-
munale Zukunft» mitzugestalten. 
Gemäss Bund und Kanton (Stand 18.10.2020) 
werden die Politischen Rechte infolge der ver-
schärften Corona Massnahmen nicht einge-
schränkt. Das heisst die Gemeindeversammlung 
kann, natürlich unter Einhaltung der Schutzmas-
snahmen, wie geplant durchgeführt werden. Ne-
ben den gängigen Vorgaben wie Maskenpflicht, 
Abstand, Desinfektion etc. wird in der Turnhalle 
regelmässig gelüftet, resp. bleiben die Fenster 
während der Versammlung offen.  
Der traditionelle Apéro findet leider ebenfalls 
nicht statt. Ausnahmsweise ist dies nicht den 
Gemeindefinanzen, sondern eben diesem Virus 
geschuldet. 
 
Liebe Zuzwilerinnen und Zuzwiler, herzlichen 
Dank für euer Vertrauen und die Unterstützung, 
welche wir als Gemeinderat, Verwaltung und 
Kommissionen aber auch ich persönlich im ver-
gangenen Jahr erfahren durften. Ich bedanke 
mich bei meinen Ratsmitgliedern, den Kommissi-
onen und besonders bei der Verwaltung.  
 
Christian Bähler 
Gemeindepräsident 
 
 

* Gemeindeversammlung 

 vom 25. November 2020 
 
 
Traktandum 1 

 

 

Jahresrechnung 2019 
a) Information und Genehmigung 
 
Der Gesamthaushalt (inkl. SF Abwasserentsor-
gung und Abfall) schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 98‘042.96 ab. Budgetiert 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 
169‘680.00. Die Besserstellung gegenüber dem 
Budget 2019 beträgt CHF 71‘637.04. 
Der Allgemeine Haushalt (exkl. Abwasserentsor-
gung und Abfall) schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 120'400.62 ab. Budgetiert 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 187'910.00 
 
Gemäss Art. 71 GG verabschiedet der Gemein-
derat die Jahresrechnung 2019 der Einwohner-
gemeinde Zuzwil. Die Gemeindeversammlung 

genehmigt das Ergebnis des Gesamthaushaltes, 
welches sich wie folgt präsentiert: 
 
ERFOLGSRECHNUNG  
 Gesamthaushalt 

Aufwand 
Ertrag  
Aufwandüberschuss 
 

CHF 
2‘290‘162.86 
2‘192‘119.90 

98‘042.96 

davon  Allg. Haushalt 

Aufwand 
Ertrag  
Aufwandüberschuss 
 

CHF 
2‘110‘827.02 
1‘990‘426.40 

120‘400.62 

 Spezialfinanzierung 
Abwasserentsorg. 

Aufwand 
Ertrag 
Ertragsüberschuss 
 

CHF 
 

127‘338.59 
152‘222.30 
24‘883.71 

 Spezialfinanzierung 
Abfall 

Aufwand  
Ertrag  
Aufwandüberschuss 
 

CHF 
 

51‘997.25 
49‘471.20 

2‘526.05 

INVESTITIONSRECHNUNG CHF 
 Ausgaben 

Einnahmen 
Nettoinvestitionen 
 

15‘835.50 
0.00 

15‘835.50 

   
NACHKREDITE CHF 0.00 

Alle in der Nachkredittabelle aufgeführten Budgetüber-
schreitungen sind gebunden und/oder liegen in der 
Kompetenz des Gemeinderates. 

 

Der Aufwandüberschuss des Allgemeinen Haus-
haltes wird über das Eigenkapital gedeckt, wel-
ches sich per Rechnungsabschluss auf 
CHF 327'786.59 reduziert und knapp 4 Steueran-
lagezehntel entspricht. 
 
Der Ertragsüberschuss von CHF 24'883.71 der 
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung (SF 
Abwasserentsorgung) wird dem Eigenkapital der 
SF Abwasserentsorgung gutgeschrieben. Dieses 
beläuft sich per Rechnungsabschluss 2019 somit 
auf CHF 305'734.68. 
 
Der Aufwandüberschuss von CHF 2'526.05 der 
Spezialfinanzierung Abfall (SF Abfall) wird durch 
das Eigenkapital der SF Abfall gedeckt. Dieses 
beläuft sich per Rechnungsabschluss 2019 somit 
auf CHF 10'785.90. Die Spezialfinanzierung 
muss kostendeckend sein.  
 
Der Vorbericht informiert Sie ausführlich über die 
Jahresrechnung. Die detaillierte Jahresrechnung 
samt Vorbericht kann in der Gemeindeverwaltung 
oder auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen oder bezogen werden. 
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Der Gemeinderat genehmigte die Jahresrech-
nung 2019 am 20. April 2020. Die Revision durch 
die BDO AG, Burgdorf, erfolgte am 08. Juni 
2020. Es wurden keine Beanstandungen festge-
stellt. 
 
Antrag  
des Gemeinderates und der Revisionsstelle: 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2019. 
 

b) Datenschutz, Bericht der Aufsichtsstel-
le für 2019; Kenntnisnahme 
 
Die BDO AG ist Datenschutz-Aufsichtsstelle für 
unsere Gemeinde. In ihrem Bestätigungsbericht 
vom 08. Juni 2020 wird festgehalten, dass die 
gesetzlichen und reglementarischen Daten-
schutzvorschriften im Kalenderjahr 2019 einge-
halten worden sind. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der positive Bericht der BDO AG wird zur Kennt-
nis genommen. 
 
 
Traktandum 2 

 

 

Finanzplan 2021 – 2025; Kenntnisnahme 
 
Der Finanzplan ist eine rollende Planung, welche 
jährlich den neuen Gegebenheiten angepasst 
wird. Er gibt einen Überblick über die mutmassli-
che Entwicklung des Finanzhaushaltes der Ge-
meinde der nächsten fünf Jahre. Seine Haupt-
aufgabe ist, der Gemeinde mittelfristig einen 
ausgeglichenen Finanzhaushalt zu sicher. 
 
Der Finanzplan gibt Auskunft über: 
 
 Die Entwicklung der Gemeindefinanzen in 

den nächsten fünf Jahren 
 Die Investitionstätigkeit, Auswirkungen der 

Investitionen auf das Finanzhaushalts-
gleichgewicht sowie Tragbarkeit, Folgekos-
ten und Finanzierung der Investitionen 

 Die Entwicklung von Aufwand und Ertrag, 
Ausgaben und Einnahmen sowie Bestan-
desgrössen. 

 
Der Finanzplan 2021 – 2025 wurde vom Ge-
meinderat an der Sitzung vom 9. November 2020 
genehmigt und wird anlässlich der Gemeindever-
sammlung erläutert. 
 
 
 
 
 
 

Traktandum 3 
 

 

Budget 2021 – Beratung und Genehmi-
gung, Festsetzung der Steueranlagen 
 
Das Budget 2021 sieht bei einer Erhöhung der 
Steueranlage auf 1.74 (+ 0.10) einen Ertrags-
überschuss Gesamthaushalt von CHF 84’810 
vor. 
 
Die beiliegende Zusammenfassung informiert Sie 
ausführlich über das Budget 2021. Der detaillierte 
Bericht kann in der Gemeindeverwaltung oder 
auf der Homepage der Gemeinde eingesehen 
oder bezogen werden. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
a) Genehmigung der Steueranlage 1.74 für die 

Gemeindesteuern. 
b) Genehmigung der Steueranlage 1.25 ‰ des 

amtlichen Wertes für die Liegenschaftssteu-
ern. 

c) Genehmigung des Budgets 2021 mit einem 
Ertragsüberschuss Gesamthaushalt von 
CHF 84'810. 

 
 
Traktandum 4 
 

 

Totalrevision Organisationsreglement; 
Genehmigung 
 
Die Auslagerung der Oberstufe nach Jegenstorf 
bedingt eine Teilrevision des bestehenden Orga-
nisationsreglements per 01. Januar 2021. Das 
Organisationsreglement von Zuzwil ist seit dem 
Jahr 2000 in Kraft und weist bereits einige Teilre-
visionen aus. Aufgrund dessen hat sich der Ge-
meinderat entschieden, das Organisationsregle-
ment total zu revidieren. Jede Teilrevision eines 
Reglements verschlechtert die Leserlichkeit. Mit 
der Totalrevision soll wieder eine saubere Basis 
für ein einheitliches Reglement geschaffen wer-
den. 
 
Bei der Überarbeitung des Reglements hat sich 
der Gemeinderat die Frage gestellt, ob eine 
Amtszeitbeschränkung, wie sie im aktuellen Or-
ganisationsreglement (OgR) festgeschrieben ist, 
für eine kleine Gemeinde wie Zuzwil noch 
zweckmässig sei. Es ist nie sicher, ob sich genü-
gend Personen für ein Amt, wie zum Beispiel das 
Amt des Gemeinderates, zur Verfügung stellen. 
Der Gemeinderat hat sich für die Aufhebung der 
Amtszeitbeschränkung ausgesprochen. 
 
Das Amt für Gemeinden und Raumordnung 
(AGR) hat das Organisationsreglement vorge-
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prüft und weitere kleinere formelle Anpassungen 
vorgenommen. 
 
Die Totalrevision des Organisationsreglements 
mit Anhang I der Einwohnergemeinde Zuzwil 
werden der Gemeindeversammlung vom 25. 
November 2020 zur Genehmigung beantragt. Die 
Unterlagen zum Versammlungstraktandum liegen 
vom 23. Oktober bis 23. November 2020 in der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf oder 
können auf der Homepage der Gemeinde einge-
sehen werden. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Genehmigung der Totalrevision des Organisati-
onsreglements inkl. Anhänge. Das Organisati-
onsreglement tritt per 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
 
Traktandum 5 
 

 

Totalrevision Personalreglement –  
Genehmigung 
 
Eine Anpassung (Reduktion) der Gemeinderats-
entschädigungen bedingt eine weitere Teilrevisi-
on des bestehenden Personalreglements per 01. 
Januar 2021. Das Personalreglement weist be-
reits einige Teilrevisionen aus. Aufgrund dessen 
hat sich der Gemeinderat entschieden, das Per-
sonalreglement total zu revidieren. Jede Teilrevi-
sion eines Reglements verschlechtert die Leser-
lichkeit. Mit der Totalrevision soll wieder eine 
saubere Basis für ein einheitliches Reglement 
geschaffen werden. 
 
In der vorliegenden Fassung des Personalregle-
ments wird dem Gemeinderat die Kompetenz er 
teilt, Entschädigungen und Spesen in einer Ver-
ordnung zu regeln. Der Gemeinderat wird eine 
entsprechende Personalverordnung ausarbeiten 
und grossen Wert darauflegen, dass die Wahl 
der Ansätze keine Mehrkosten zur Folge hat. 
 
Die Festlegung der Entschädigung und Spesen 
des Gemeinderates liegt in der Zuständigkeit der 
Stimmberechtigten. Die entsprechenden Artikel 
wurden im Personalreglement aufgenommen. 
 
Die Totalrevision des Personalreglements der 
Einwohnergemeinde Zuzwil wird der Gemeinde-
versammlung vom 25. November 2020 zur Ge-
nehmigung beantragt. Die Unterlagen zum Ver-
sammlungstraktandum liegen vom 23. Oktober 
bis 23. November 2020 in der Gemeindeverwal-
tung zur Einsichtnahme auf oder können auf der 
Homepage der Gemeinde eingesehen werden. 
 
 
 

Antrag des Gemeinderates: 
 
Genehmigung der Totalrevision des Personalreg-
lements. Das Personalreglement tritt per 01. Ja-
nuar 2021 in Kraft. 
 
 
Traktandum 6 
 

 

Wahl des Rechnungsprüfungsorgans und 
Datenschutz 
 
Am 31. Dezember 2020 läuft das Mandat der 
BDO AG für die Rechnungsprüfung aus. Für die 
neue Amtsdauer vom 01. Januar 2021 bis 31. 
Dezember 2024 müssen die Stimmberechtigten 
das Rechnungsprüfungsorgan wählen. 
 
Der Gemeinderat hat mit der Firma BDO AG 
Verhandlungsgespräche geführt. Die Firma BDO 
AG, Burgdorf, hat ein kostengünstiges Angebot 
offeriert. Das Kostendach für die Rechnungsprü-
fung beträgt CHF 3'000.00 inkl. Spesen und inkl. 
7.7% MwSt. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Die BDO AG ist weiterhin als Rechnungsprü-
fungsorgan und Datenaufsichtsstelle für die 
Amtsperiode 2021 – 2024 zu wählen. 
 
 
Traktandum 7 
 

 
Die Amtsdauer des Präsidiums sowie sämtlicher 
Gemeinderatsmitglieder endet per 31. Dezember 
2020. Die Stimmbevölkerung wählt für die Amts-
periode vom 01. Januar 2021 bis 31. Dezember 
2024 ein neues Gemeinderatsgremium. 
 

Wahlen (Gesamterneuerungswahlen) 
Gemeindepräsident 
 
Herr Christian Bähler hat im August 2020 seinen 
Rücktritt als Gemeinde- und Gemeinderatspräsi-
dent per 31. Dezember 2020 bekannt gegeben. 
Christian Bähler stellt sich nicht für eine weitere 
Amtsperiode zur Verfügung. 
 
Vize-Gemeindepräsident Bernhard Hofer stellt 
sich für das Amt als Gemeinde- und Gemeinde-
ratspräsident für die Amtsdauer vom 01. Januar 
2021 bis 31. Dezember 2024 zur Verfügung. 
 
Bis heute wurden die Wahlvorschläge nicht ver-
mehrt. Falls keine weiteren Kandidaturen einge-
hen, wird Herr Bernhard Hofer an der Gemeinde-
versammlung still gewählt. 
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Antrag des Gemeinderates: 
 
Wahl von Herrn Hofer als neuer Gemeinde- und 
Gemeinderatspräsident für die Amtsperiode vom 
01. Januar 2021 bis 31. Dezember 2024. 
 

4 Mitglieder des Gemeinderates 
 
Frau Monique Nydegger hat bereits im August 
2020 ihren Austritt aus dem Gemeinderat be-
kanntgegeben. 
 
Herr Marcel Schocher tritt per 31. Dezember 
2020 aus dem Gemeinderat zurück. Marcel 
Schocher stellt sich nicht für eine weitere Amts-
periode zur Verfügung. 
 
Der bisherige Gemeinderat Konrad Steiner stellt 
sich für die Amtsperiode vom 01. Januar 2021 bis 
31. Dezember 2024 zur Verfügung. 
 
Aktuell sind für die zu belegenden Sitze folgende 
Kandidaturen eingereicht worden: 
 

 Christian Bärtschi, Im Feld 7 (neu) 

 Andreas Keiser, Ruefsloh 53 (neu) 

 Michel Kläy, Im Gäuer 16B (neu) 

 Lukas Loosli, Oberdorf 17 (neu) 

 Konrad Steiner, Schwallmatt 11 (bisher) 
 
Die Kandidierenden stellen sich an der Gemein-
deversammlung vor. 
 
Weitere Kandidaturen können laufend bei der 
Gemeindeverwaltung eingereicht werden. Sie 
werden auf unserer Homepage ergänzt. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Da sich mehr Kandidaten als Sitze zu verteilen 
sind zur Verfügung stellen, finden für die Amtspe-
riode vom 01. Januar 2021 bis 31. Dezember 
2024 geheime Wahlen statt. 
 
 
Traktandum 8 
 

 

Verabschiedungen 
 
Folgende Personen werden verabschiedet: 

 Ch. Bähler, Gemeindepräsident 

 M. Nydegger, Gemeinderätin 

 M. Schocher, Gemeinderat 

 H.P. Schneeberger, Wegmeister 
 
Ein herzliches Dankeschön für das Engagement 
in unserer Gemeinde. 
 
 
Traktandum 9 
 

Verschiedenes 
 
In diesem Jahr konnte der Gemeinderat drei 
Jungbürgerinnen an die Gemeindeversammlung 
einladen, um ihnen ihre Bürgerbriefe zu überrei-
chen: 
 

 Hein Jael, Thalacker 5A 

 Iseli Anne, Iffwilstrasse 2 

 Loosli Liv, Oberdorf 17 
 
 
 

* Aus dem Gemeinderat 
 

 

Brief von Monique Nydegger zu ihrem 
Rücktritt aus dem Gemeinderat 
 
Die Spatzen haben es von den Dächern gepfif-
fen. Vier Monate zu früh bin ich von meinem Amt 
als Gemeinderätin sehr plötzlich zurückgetreten. 
Ende 2020 wäre meine Amtszeit ausgelaufen. 
 
Im Herbst 2012 bin ich von Euch, liebe Zuzwile-
rinnen und Zuzwiler ins Amt gewählt worden. Es 
war mir immer bewusst, dass ich mit diesem Amt 
Verantwortung trage. Es war mir wichtig, den 
Puls und die Sorgen, aber auch die Freuden aus 
der Bevölkerung wahrzunehmen und in den Ge-
meinderat zu tragen. Es war mir wichtig, den 
Menschen mit Verständnis und Wohlwollen zu 
begegnen. Ein lebendiges und lebenswertes Dorf 
auf jeder Ebene gehörte mit zu meinen Bestre-
bungen, genauso wie die Sorge um die Infra-
struktur von Zuzwil. 
 
Seit der Gemeindeversammlung im November 
2019 ist sparen zum praktisch einzigen Fokus im 
Dorf geworden. Ob das wirklich im Sinn von Euch 
Zuzwilerinnen und Zuzwiler ist, wage ich zu be-
zweifeln. 
Das was mir bei meinem Amtsantritt wichtig und 
richtig erschien, hat seit diesem Frühjahr keinen 
Platz mehr. Ich kann mit der eingeschlagenen 
Marschrichtung nicht mithalten. Ich kann zu den 
Entschlüssen, welche im letzten halben Jahr 
gefällt wurden nicht stehen. 
 
So zog ich die Notbremse für mich. Ich zog sie 
auch aus gesundheitlichen Gründen. Es tut mir 
unendlich leid und es schmerzt mich zu sehen, 
was in unserem Dorf passiert.  
Für das mir entgegengebrachte Vertrauen wäh-
rend fast 8 Jahren möchte ich mich bei allen Zu-
zwilerinnen und Zuzwilern ganz herzlich bedan-
ken. 
 
Ich freue mich auf Begegnungen im Dorf und 
wünsche Euch allen alles Gute. 
Monique Nydegger 
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Hauswartstelle 
 
Aufgrund des Sparauftrages der Bevölkerung 
befasste sich der Gemeinderat bereits im März 
2020 intensiv mit dem Budget 2021. Nebst der 
Reorganisation in der Verwaltung hat der Ge-
meinderat auch die Hauswartstelle neu organi-
siert. Das Arbeitsverhältnis mit Frau Mariette 
Bodenmann wurde per 31. August 2020 aufge-
löst. Die Stellenprozente der Hauswartstelle wur-
de reduziert und es erfolgte eine Anstellung von 
Frau Andrea Winzenried für die Reinigung der 
Gemeindeliegenschaften sowie Herr Reto Win-
zenried für den Unterhalt und die Wartung der 
technischen und elektrischen Einrichtungen und 
Umgebungsarbeiten. 
 
Der Gemeinderat Zuzwil bedankt sich bei Frau 
Mariette Bodenmann für ihren Einsatz während 8 
Jahren für die Gemeinde Zuzwil und wünscht ihr 
für ihre berufliche und private Zukunft alles Gute! 
 
Dem neuen Hauswart-Team, Frau Andrea Win-
zenried und Herr Reto Winzenried wünscht der 
Gemeinderat gute Einarbeitung, viel Befriedigung 
bei ihren neuen Aufgaben und freut sich auf die 
kommende Zusammenarbeit. 
 
 

Abgabe von Schutzmasken 
 
Die Gemeinde Zuzwil hat beim Kantonalen Füh-
rungsorgan (KFO) Schutzmasken bestellt. Ein-
wohnerinnen und Einwohner ab dem 12. Alters-
jahr können die Schutzmasken bei der Gemein-
deverwaltung Zuzwil kostenlos beziehen. Pro 
Person werden 5 Schutzmasken abgegeben. 
 
Wir bitten Sie bei der Abholung der Masken die 
Hygiene- und Verhaltensregeln des BAG einzu-
halten. 
Die Masken werden nicht versandt. 
 
 

Verkauf von Kunststoff-Sammelsäcken 
 
Klima- und Umweltschutz ist in aller Munde. Auch 
die Einwohnerinnen und Einwohner von Zuzwil 
leisten ihren Beitrag dazu. 
Der positive Trend, den Abfall möglichst zu tren-
nen und wertvolle Rohstoffe dem Recycling zuzu-
führen, setzt sich fort. 
Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat 
definitiv entschieden analog zu den Gebühren-
marken für den Hauskehricht auch Sammelsäcke 
für den Plastikabfall zu verkaufen. 
Der Transport der Kunststoffabfälle zur Entsor-
gungsstelle obliegt beim Verursacher. 
Die Abgabe an den Sammelstellen ist kostenlos. 

Weiterhin können bei der Gemeindeverwaltung 
folgende Sammelsäcke für Plastikabfall bezogen 
werden: 
 
35 Liter-Sack Fr. 1.80 
60 Liter-Sack Fr. 2.50 
 
 

FÄGER 
 
Aufgrund der Sparmassnahmen hat der Gemein-
derat entschieden, seine Mitgliedschaft beim 
FÄGER per 31. Dezember 2020 zu kündigen. Die 
Kinder aus der Gemeinde Zuzwil können auch 
ohne Mitgliedschaft der Gemeinde beim Fäger-
Angebot mitmachen. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 

Entrümpelungsaktion Jegenstorf 
 
Aufgrund der Sparmassnahmen hat der Gemein-
derat beschlossen, die Mitgliedschaft mit der 
Gemeinde Jegenstorf betreffend Entrümpelungs-
aktion per 31. Dezember 2020 zu künden. Das 
Angebot kann somit ab 2021 nicht mehr von 
Einwohnerinnen und Einwohnern aus Zuzwil 
genutzt werden. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 

Alteisen 
 
In Zuzwil wurde 2x pro Jahr Alteisen eingesam-
melt. Auf der Sammelstelle brings haben die 
Einwohnerinnen und Einwohner aus Zuzwil eben-
falls die Möglichkeit Alteisen zu entsorgen. Die 
Sammelstelle brings steht jeden Tag für die An-
nahme von Alteisen zur Verfügung. 
 
Aufgrund dessen hat der Gemeinderat beschlos-
sen, die Alteisensammlung per 2021 einzustel-
len. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 
 

* Aus der Verwaltung  
 

 

Öffnungszeiten 
 
Die offiziellen Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung beschränken sich weiterhin auf zwei 
Vormittage wie folgt: 
 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
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Das Gemeindepersonal ist in der Regel jedoch 
wie folgt anwesend: 
 
Barbara Marti, Gemeindeschreiberin: 
Montag- bis Donnerstagvormittag 
 
Sabine Tüscher, Finanzverwalterin: 
Montag- und Donnerstagvormittag 
 
Auch ausserhalb der Öffnungszeiten und unserer 
Anwesenheit vereinbaren wir gerne einen Termin 
mit Ihnen. Kontaktieren Sie uns unter gemein-
de@zuzwil-be.ch oder Tel. 031 761 02 23. 
 
 

Aktuelles 
 
Aktuelle Informationen werden laufend auf unse-
rer Homepage www.zuzwil-be.ch aufgeschaltet. 
 
 

Schalterschliessung 2021 
 
Der Schalter der Gemeindeverwaltung ist 2021 
wie folgt geschlossen: 
 
25. Dezember 2020 bis 08. Januar 2021 
26. Juli 2021 bis 06. August 2021 
27. September 2021 bis 08. Oktober 2021 
27. Dezember 2021 bis 07. Januar 2022 
 
Die telefonische Erreichbarkeit in Notfällen wird 
sichergestellt. 
 
 

Wasserhärte in Zuzwil 
Die Wasserhärte in Zuzwil beträgt 25.8 fH° 
 
 

 
 
Im Dezember 2019 wurde zusammen mit weite-
ren Gemeinden im Verwaltungskreis Bern-
Mittelland der Betrieb von eBau gestartet. Mit 
eBau können Sie uns Ihr Baugesuch elektronisch 
einreichen. Das Ausfüllen von eBau funktioniert 
ähnlich wie das Ausfüllen der Steuererklärung mit 
TaxMe. Sie erfassen Ihr Gesuch online und laden 
sämtliche Unterlagen hoch. Bei Fragen zu den 
einzelnen Verfahrensschritten unterstützt Sie die 
Wegleitung. Der Zugriff auf eBau erfolgt über 
unserer Homepage. Bis zur gesetzlichen Anpas-
sung ca. 2021 müssen uns die elektronisch ein-
gereichten Gesuchsunterlagen auch noch zwei-
fach ausgedruckt und unterschrieben per Post 
zugestellt werden. Auch der Bauentscheid wird, 
wie bis anhin, noch per Post eröffnet. 
 
Weitere Informationen: www.be.ch/projekt-ebau 
 
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Eingabe! 

Winterdienst auf öffentlichen Strassen 
 

 
 
Wir bitten Sie, zu beachten: 
 

Der Jahreszeit entsprechend muss in den nächs-
ten Monaten mit Schneefällen und erschwerten 
Verkehrsverhältnissen gerechnet werden.  
 
Im Hinblick auf die damit verbundenen Schnee-
räumungen haben wir folgende Bitte: 
 

Fahrzeuge sollen so parkiert werden, dass die 
Schneeräumung ungehindert und ohne Gefahr 
für die abgestellten Autos erfolgen kann. 
 
 

Mieten von Tischen und Bänken der Ge-
meinde 

 
Die Tische und Bänke der Gemeinde können für 
private Anlässe gemietet werden: 
 
Preis: CHF 4.00 pro Tisch 
 zahlbar beim Abholen der Tische  
 und Bänke 
 
Gemeindeverwaltung 
Tel: 031 761 02 23 
Mail: gemeinde@zuzwil-be.ch 
 
 
 

* Termine 
 

 

Gemeindeversammlungen 

 

 Mittwoch, 26. Mai 2021, 20.00 Uhr 

 Mittwoch, 24. November 2021, 20.00 Uhr 
 
 

Nächste Abstimmungen 

 

 Sonntag, 07. März 2021 

 Sonntag, 13. Juni 2021 

 Sonntag, 26. September 2021 

 Sonntag, 28. November 2021 
 
Die letzte Leerung des Briefkastens bei der Ge-
meindeverwaltung erfolgt jeweils am Abstim-
mungssonntag um 09.30 Uhr. 
Das Wahl- und Abstimmungslokal befindet sich 
im Gemeindehaus und ist am Wahl- und Ab-
stimmungssonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr ge-
öffnet. 

mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
http://www.zuzwil-be.ch/
http://www.be.ch/projekt-ebau
mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
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Termine Seniorinnen- und Seniorenkom-
mission 

 
Die Seniorinnen- und Seniorenkommission hat 
sich Ende Oktober 2020 entschieden, aufgrund 
der steigenden Fallzahlen und beschlossenen 
Massnahmen des Bundes wie Kantons, sämtli-
che Anlässe bis Ende Februar 2021 ersatzlos zu 
streichen. 
 
Die Seniorinnen- und Seniorenkommission be-
dankt sich für Ihr Verständnis. 
 

 
Altpapier - Sammeldaten 2021 

 

 25. Februar 2021 

 10. Juni 2021 

 04. November 2021 
 
 
Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 2021 

 

 Mittwoch, 13. Januar 2021 

 Mittwoch, 21. April 2021 

 Mittwoch, 20. Oktober 2021 
 
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge. 
 
 
 

 

unsere Dorfschule 
 
 
 

 

 
Geschätzte  
Zuzwilerinnen und 
Zuzwiler 

 
 

Wir von der Schulkommission freuen uns, Ihnen 
mitteilen zu dürfen, dass wir mit Herr Thomas 
Balmer einen ausgebildeten und erfahrenen 
Schulleiter gefunden haben. Frau Isabelle Rüe-
gsegger hat uns kurz vor den Sommerferien mit-
geteilt, dass sie die Stelle nicht antreten wird (sie 
hatte sich im Mitteilungsblatt vom Mai 2020 vor-
gestellt.) Herr Balmer hat seine Arbeit bereits mit 
sehr viel Engagement begonnen und ist mit sei-
nem Team gut ins neue Schuljahr gestartet. Die 
Eltern der Schulkinder durften ihn an den Eltern-
abenden kennenlernen. Wir danken Thomas 
Balmer von Herzen für seinen grossen Einsatz 
und wünschen ihm eine gewinnbringende Zu-

sammenarbeit mit dem Kollegium, sowie Freude 
und Elan bei seiner wertvollen Arbeit als Schullei-
ter an unserer Schule! 
Wir wünschen allen bisherigen Lehrpersonen 
weiterhin die nötige Energie und Kreativität für 
Ihre anspruchsvolle Tätigkeit, die Sie leisten. 
Allen neuen Lehrpersonen wünschen wir ein 
gutes Einleben bei uns in Zuzwil! An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für das grosse Enga-
gement und weiterhin gutes Gelingen. 
Von Herzen einen farbenfrohen Herbst und beste 
Gesundheit! 
Für die Schulkommission Zuzwil 
Marlis Kälin 
 
Am 10. August 2020 hat das neu zusammenge-
stellte Lehrerteam mit mir, Thomas Balmer, das 
Schuljahr 2020/21 begonnen.  
In kurzer Zeit haben wir dank dem Jahresessen 
zusammen mit der gesamten Lehrerschaft und 
der Schulkommission vom 14.8.2020 und des 
Kollegiumstages vom 25.8.2020 eine neue Ein-
heit geschaffen.  
Dieses Team setzt Zeichen. In den nächsten 
Wochen wird das Klassenbild erschaffen und im 
Gang der Schule aufgehängt. So sehen Sie als 
Bürger*in wer hier zur Schule geht. Diese Bilder 
werden jährlich erneuert und im ersten Quartal 
jeweils eingeweiht.  
Zudem schaffen wir eine Schatzkiste für jede*n 
Schüler*in. Diese wird bei der Verabschiedung 
am Schluss der 6. Klasse als Erinnerungsstück 
mit nach Hause genommen. Wir werden jedes 
Jahr ein Fest dazu mit den Eltern feiern - 
Coronakonform, so oder so! Deshalb hat das 
Team beschlossen, am 1.12.2020 Sie, die Kinder 
und die Eltern zur Einweihung des ersten Weih-
nachtsfenster 2020 einzuladen. Wir gestalten 
beim Kindergarten 2 ein Fenster, servieren Sup-
pe und Tee und singen einige Lieder. 
Vorher sehen Sie uns bereits am 5. November 
bei der Papiersammlung in Aktion. Neu werden 
wir wieder 3 mal pro Jahr Altpapier und Karton 
sammeln. Mit dem Erlös wird das Ski-und 
Schneesportlager mitfinanziert. Das Team hat 
eine Lösung gefunden, wie wir mit unseren Leh-
rer*innen vom 1. - 5. März 2021 in Gstaad ein 
solches Lager durchführen können für die 4.-6. 
Klasse. 
Ich danke dem Gemeinderat und der Schulkom-
mission für die Unterstützung dieses Anlasses. 
 
Mit diesen vier neuen Spuren lassen wir Sie vom 
Schulteam herzlich Grüssen und verabschieden 
uns bis zum 1.12.2020, wo wir uns hoffentlich vor 
dem Schulhaus wiedersehen. Wir freuen uns auf 
Ihr Erscheinen! 
 
Thomas Balmer 
Schulleiter Zuzwil 
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Auf dem Foto sehen Sie alle neuen und die be-
kannten Gesichter unseres Teams: 
 

Die Schule Zuzwil stellt sich vor

Thomas Balmer

Martina Reber Franziska Gobat
Französisch

Wendy Herger

Angelika Strähl Marianne Trachsel-Schaad

Schulleitung

Kindergarten

1./2. Klasse

3./4. Klasse

5./6. Klasse

Katja Gerber Colette Magnaguagno Marlen Sommer
TTG textil 

Angelika Strähl
MGS

Yanik Habegger Walter Michael Bochsler
TTG technisch

Simona Pasqua Di Besciglie
TTG textil

Franziska Gobat
Französisch, 

Englisch

Auf allen Stufen

Tanja Sahli
Integrative Förderung

Kathrin Salvisberg
Logopädie

Ohne 
Bild
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* Kunst, Kultur und Freizeit 
 

 

KleinesKunsthaus 
 
Liebe Kulturbegeisterte, die Corona Krise war für 
die Bühnenkunst ein tiefer Einschnitt und es wird 
noch lange dauern, bis alle Wunden verheilt sind. 
Abgesagte Anlässe im Frühling gab es auch im 
KleinenKunsthaus. Ob unsere geplanten Anlässe 
im Herbst stattfinden dürfen, steht in den Ster-
nen. Aber für uns war es keine Option, einfach 
nichts zu planen. Daher laden wir Sie ein, unsere 
Zuversicht mit uns zu teilen - und präsentieren 
Ihnen hier voller Optimismus unsere nächsten 
Anlässe. Mit grosser Vorfreude auf ein Wieder-
sehen im KleinenKunsthaus wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und viel Lebensfreude. 

 
 

Geschichtenabend 
mit Barbara Luchs und Martin Kettler 

„ärdescheen und himmeltrüürig“ 
 

Samstag 28. November 2020 20:00 Uhr 
Reservation: 031 761 11 45 

 

 
 
Barbara Luchs und Martin Kettler nehmen uns 
mit in die fantasievolle Welt ihrer Geschichten 
von Menschen und deren Wünsche und Hoff-
nungen. In Geschichten welche vom Leben er-
zählen - und wie das Leben spielt, ist es häufig 
«ärdescheen und himmeltrüürig». Mit Herzblut 
und Humor erweckt Barbara Luchs ihre Ge-
schichten auf Hasliditsch und Berndeutsch zum 
Leben, begleitet von Martin Kettler mit seinen 
dazu passenden Songs. 
 
 

Kindermärchen 
Monika Wingeyer erzählt 
«die zwei Wiesenmäuse» 

 
Freitag, 11. Dezember. 2020 18:00 Uhr 

keine Reservation 
 

 
 
Im Rahmen der Zuzwiler Weihnachtsfenster öff-
net das KleineKunsthaus seine Tore für das Mär-
chenfenster. Alle Kinder und die Eltern und Gros-
seltern aus Nah und Fern sind eingeladen zum 
Märlilose und Mitsingen. 
Wegen Corona verzichten wir auf den kulinari-
schen Teil der Veranstaltung mit Ausnahme ei-
nes heissen Getränkes. 
 
 

Film 
Lunchbox (Indischer Spielfilm) 

 
Samstag, 02. Januar 2021 20:00 Uhr 

Reservation 031 761 11 45 
 

 
 
Die in Mumbai lebende Hausfrau und Mutter Ila 
kocht wie jeden Werktag für ihren Mann Rajiv 
und schickt ihm das Mittagessen in einer Lunch-
box mittels Velokurier ins Büro. Ila bemerkt am 
Abend, dass ihr Essen nicht bei ihrem Mann an-
gekommen ist. Sie will wissen, wer ihr mit Liebe 
gekochtes Essen bekommt und legt am nächsten 
Tag der Lunchbox einen kleinen Zettel bei. 
 
 
Coronavirus 
Geschätzte Besucherinnen und Besucher, das 
kleine Coronavirus ist auch bei uns ein grosses 
Thema. Wir sind bemüht, die gängigen Schutz-
massnahmen einzuhalten. In unserem sowieso 
schon kleinen Theater werden nur rund die Hälfte 
der Plätze besetzt sein damit genügend Abstand 
gewahrt werden kann. Damit sich unsere Besu-
cher sicher fühlen können gilt im Humoir eine 
Maskenpflicht für Personen ab 12 Jahren. 
Unser Barbetrieb im Saustall wird nur bedingt 
aufrechterhalten werden können.  

 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mumbai
https://de.wikipedia.org/wiki/Brotb%C3%BCchse
https://de.wikipedia.org/wiki/Brotb%C3%BCchse
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Reservation für alle Anlässe: 
info@kleineskunsthaus.ch 

031 761 11 45 
 

Infos und alle weiteren Anlässe: 
www.kleineskunsthaus.ch 

 
 
 

FEST VEREIN ZUZWIL 
 
 
Liebe Zuzwilerinnen und Zuzwiler 
 
 

Der Herbst hat Einzug gehalten und erfreut uns 
mit seinen schönen bunten Wäldern. Die Tage 
werden kürzer und das Cheminée - Feuer ge-
winnt wieder an Bedeutung. Langsam, aber si-
cher steuern wir auf die Advents- und Weih-
nachtszeit zu und fragen uns vielleicht, wie wir 
diese in der aktuellen Situation wohl gestalten 
werden. Auch für uns als Vorstand vom Festver-
ein Zuzwil ist es ein spezielles Jahr. Der beliebte 
Gänggelimärit und die gemütliche 1. Augustfeier 
mussten wir leider absagen. Umso mehr hoffen 
wir, dass wir durch die Adventsfenster etwas 
Freude, Licht und einige wohltuenden Begeg-
nungen in euren Alltag zaubern können. 
Von Herzen wünschen wir euch allen gute Ge-
sundheit und eine wunderbare Herbst- und Ad-
ventszeit! 
 
Für den Festverein 
Marlis Kälin 

 
 
Adventsfenster 
 
In diesem Jahr werden die Adventsfenster nach 
einem Jahr Pause wieder durchgeführt. 
Detailinformationen werden auf unserem Blog 
(festverein-zuzwil.blogspot.com) aufgeschaltet. 
Da momentan beinahe täglich neue Massnah-
men zum Umgang mit COVID-19 publiziert wer-
den, können wir zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht sagen, ob «offene» Adventsfenster mit Ver-
pflegungsmöglichkeit angeboten werden können. 
«Stille» Fenster sind jederzeit unabhängig der 
Situation durchführbar. 
 
Der Samichlausabend vom 6. Dezember wird in 
einer neuen Form, abhängig von der Nachfrage 
und unter Einhaltung der aktuellen BAG-
Richtlinien durchgeführt werden. Anmeldungen 
(Anzahl Kinder) nehme ich ab sofort entgegen 
(Marlis Kälin, 031 934 33 44 / 079 772 21 47 / 

marlis.kaelin@gmail.com). Anmeldeschluss ist 
der 25. November 2020.  
 
In einer separaten Broschüre, welche Ende No-
vember in alle Haushaltungen verschickt wird, 
werdet ihr über die Standorte der Adventsfenster 
und die Organisation der Anlässe informiert. 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
Generalversammlung 
 
Die nächste Generalversammlung ist im 1. Quar-
tal 2021 geplant. Das Datum, sowie die Einla-
dung und detaillierte Informationen publizieren 
wir vorab auf unserem Blog. Mitglieder erhalten 
eine persönliche Einladung. 
 
Verabschiedungen 
 
Patricia und Bernhard Hofer verlassen den Vor-
stand des Festvereins Zuzwil per Ende 2020. Wir 
danken den Beiden herzlich für ihr überaus gros-
ses Engagement in den vergangenen Jahren. 
Wir freuen uns und sind sehr dankbar, dass sie 
weiterhin tatkräftig bei der Organisation und 
Durchführung der 1. Augustfeier anpacken wer-
den.  
Karin Magnaguagno legt ihr Amt als Revisorin 
ebenfalls per Ende 2020 nieder. Wir danken ihr 
herzlich für die jeweils sorgfältige Prüfung der 
Jahresrechnung und wünschen alles Gute für die 
Zukunft! 

 
 
 
 

mailto:info@kleineskunsthaus.ch
http://www.kleineskunsthaus.ch/
mailto:marlis.kaelin@gmail.com
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Wir brauchen dich! 
 
Wir suchen per sofort 2-3 neue Vorstandsmit-
glieder die bereit sind, im Hinter- und im Vorder-
grund bei unseren Anlässen aktiv mitzuwirken. 
Zudem brauchen wir eine/n neue/n Revisor/in. 
Interessierte melden sich bitte bei Marlis Kälin. 
Wir freuen uns auf die Erweiterung unseres 
Teams! 
 
Für den Festverein 
Marlis Kälin und 
Regina Läderach 
 
 
 

* Verschiedenes 
 
 

 

Zuzwiler-Umweltschützerinnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir haben im Wald so viel Abfall gefunden!  
Sarina, Sofie, Kyra und Anna  
 

 
 
 
   Sektion Bern 
 
 
 
Gut sichtbar unterwegs – zu Fuss und auf 
Rädern 
 
Sicher unterwegs ist, wer sichtbar ist. Helle 
Kleidung und der korrekte Einsatz der Lichter 
tragen zur Verkehrssicherheit bei. Doch was 
gilt genau, und worauf soll man achten? 
 
Wer im Moment morgens oder abends unterwegs 
ist, merkt: Es braucht wieder Licht. Meist muss 
man sich nach den langen Sommertagen wieder 
an die Situation gewöhnen. Doch wie ist das 
eigentlich mit dem Licht am Auto?  
Obligatorisch ist in der Schweiz das Tagfahrlicht, 
welches – wie der Name sagt – am Tag einge-

schaltet sein muss. Bei den meisten Fahrzeugen 
schaltet es sich mit der Zündung automatisch ein. 
Es brennt nur vorne, weshalb von Beginn der 
Abenddämmerung bis zur Tageshelle, bei 
schlechten Sichtverhältnissen und in Tunneln – je 
nach Fahrzeug manuell oder automatisch – die 
Abblendlichter verwendet werden sollen. Fahr-
zeuge, welche noch kein Tagfahrlicht haben, 
müssen auch am Tag respektive bei guter Sicht 
die Abblendlichter einschalten. So auch Motorrä-
der. 
 
Werden die Fernlichter benutzt, sollen sie recht-
zeitig vor dem Kreuzen mit anderen Strassenbe-
nützern oder einer neben der Strasse entgegen-
kommenden Bahn, beim Hintereinander- oder 
Rückwärtsfahren ausgeschaltet werden. Auch in 
Ortschaften soll auf Fernlichter nach Möglichkeit 
verzichtet werden. Die Nebellichter werden nur 
bei schlechten Sichtverhältnissen infolge von 
Nebel, Schneeböen oder starkem Regen einge-
setzt. Falsch eingesetzte Nebellichter sind sehr 
unangenehm und können sogar gefährlich sein, 
da sie besonders stark blenden. Deshalb dürfen 
bei guter Sicht die Nebelleuchten auf keinen Fall 
eingeschaltet werden, sei dies auf der Autobahn, 
in Kolonnen oder in ähnlichen Situationen im 
Strassenverkehr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reflektierende Elemente an Kleidern, Ausrüstung 
und Fahrzeugen können die Sichtbarkeit im Dun-
keln deutlich verbessern. (Foto: TCS) 
 
Dass die dunklere Jahreszeit anbricht, bedeutet 
im Strassenverkehr auch, dass man weniger gut 
sichtbar ist. Fussgänger sind mit dunklen Klei-
dern für die anderen Verkehrsteilnehmer erst ab 
einer Distanz von 25 Metern erkennbar. Wer 
jedoch reflektierende Elemente trägt, ist schon 
aus einer Entfernung von 140 Metern sichtbar. 
Helle Kleidung bietet generell bessere Sichtbar-
keit. Sich Gedanken über Bekleidung und Aus-
rüstung zu machen, lohnt sich also deutlich. 
Denn egal wie man sich im Strassenverkehr be-
wegt, Sichtbarkeit bedeutet Sicherheit. 
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Wer sucht, der findet vieles im Wald 
 
Herbstzeit ist Sammelzeit. Nicht nur Vogel, Eichhörnchen, Maus und Co. tragen jetzt emsig  

Nüsse und Zapfen zusammen, auch die Menschen zieht es auf der Suche nach Herbstschätzen 

in die Natur. Der Wald ist eine richtige Schatztruhe, auch für die herbstliche Wohnungsdekora-

tion. Und obwohl der Wald nicht allen gehört, darf man sich an kleinen Fundsachen bedienen. 

 

Heute gibt es im Regal des Grossverteilers bald 

nichts mehr, was es nicht gibt. Selbst Naturmate-

rialien für die Herbst- oder Weihnachtsdeko 

muss man nicht mehr zwingend selber suchen. 

Doch Achtung: Auch wenn es nicht den An-

schein macht, vieles stammt von weither.  

Rindensterne etwa werden aus dem Hohen 

Norden herangekarrt, Föhrenzäpfli kommen 

aus China oder der Türkei. Ja, tatsächlich! Da-

bei wären allerlei Zapfen im nahen Wald zu fin-

den – und das ganz legal und gratis obendrein.  

 

Denn im Schweizer Wald gilt per Gesetz nicht 

nur das freie Betretungsrecht, man darf auch 

wildwachsende Beeren, Pilze oder eben Zapfen 

für den Eigengebrauch sammeln. Mit den lusti-

gen Buchnüssli-Bechern, mit Eichelhütchen, 

Rosskastanien, Hagebutten oder mit flechten-

bewachsenen Ästen vom Boden, lassen sich 

wunderbare Arrangements selber gestalten.  

 

Der Wald steht allen offen, aber er hat einen  

Eigentümer. Darum sollten sich Waldfreunde 

auch wie Gäste respektvoll und umsichtig ver-

halten. Das heisst, sie sammeln mit Mass, be-

schädigen weder grosse noch kleine Bäume, 

pflücken keine geschützten Pflanzen, beachten 

kantonale oder örtliche Sammelbestimmungen 

für Pilze und nehmen den Abfall vom Picknick 

wieder mit. Denn nur so bleibt der Wald auch in 

Zukunft eine gefüllte Schatztruhe. 

 

Mehr zum Wald: www.waldschweiz.ch 

 

 

Wir sammeln und pflücken mit Mass. 

Dieser Cartoon von Max Spring stammt aus dem Wald-

Knigge der Arbeitsgemeinschaft für den Wald:  

www.waldknigge.ch.  

 

Vorsicht bei Holzschlägen! 

Auch Tannäste zum Abdecken von Gartenpflanzen oder für den Adventskranz darf man, mit Mass, im 

Wald holen – allerdings nur solche, die am Boden liegen und erst, wenn die Holzereiarbeiten abge-

schlossen sind. Denn Holzschläge bergen viele Gefahren, gerade wenn Bäume frisch gefällt am Boden 

liegen. Darum: Absperrungen und Warnschilder beachten und Folge leisten, auch am Abend und am 

Wochenende!  

Kennen Sie das Angebot des Forstbetriebes Ihrer Gemeinde? Bestimmt sind dort Weihnachtsbäume 

Tannäste, Finnenkerzen, Cheminéeholz oder dergleichen aus dem heimischen Wald zu kaufen. Das 

Gute liegt so nah. Informieren Sie sich!  

Kontakt 
Bianca Sommer, Leiterin Marketing & Kommuni-
kation, TCS Sektion Bern, 031 356 34 56, bian-
ca.sommer@tcs.ch 
 
Weiterführende Links:  
https://www.tcs.ch/de/testberichte-
ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php 
https://madevisible.swiss/do-it-yourself/ 
 

mailto:bianca.sommer@tcs.ch
mailto:bianca.sommer@tcs.ch
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php
https://madevisible.swiss/do-it-yourself/
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DIGITALE LEBENSWELTEN – KINDER RICHTIG BEGLEITEN

1

Zahlreiche Eltern wissen nicht was ihre Kinder spielen und um 

was es bei den Spielen geht. 

Wir von Home of Esports helfen Ihnen weiter. Unsere 

Coaches und Experten haben jahrelange Erfahrung im 
Gaming-Bereich und weisen einen pädagogischen 

Hintergrund auf. In den Beratungen vermitteln Ihnen unsere 

Coaches welche Herausforderungen und Ressourcen ihre 

Kinder in der Gaming-Welt erwarten.

In diesem speziellen Kurs legen wir den Fokus auf 

Individualität. Nach erfolgreicher Anmeldung, welche per E-

Mail erfolgt, senden wir Ihnen einen Fragebogen zu, um Ihre 

offenen Fragen für den Kurs aufzunehmen. 

Folgende Daten stehen zur Auswahl: 

16.11.20, 18.11.20, 02.12.20 und 17.12.20
Sämtliche Kurse dauern 2 Stunden und beginnen jeweils um 19:00

Kosten: CHF 40.- pro Teilnehmer / Durchführung ab 5 

TeilnehmernHome of Esports® AG

www.homeofesports.ch

Kontaktperson: Thomas Klaus, Projektleiter Sales. 031 326 16 13, thomas.klaus@homeofesports.ch 

Weitere Kursangebote sind 
via QR-Code abrufbar.

www.game-university.ch

Matthias Zander ist staatlich 

anerkannter Erzieher und 

Digitalpädagoge. Seit 

Jahren beschäftigt sich der 
zweifache Familienvater mit 

der Frage, wie sich Medien 

im Erziehungsalltag optimal 

integrieren lassen.

„ Nur noch 10 Minuten!“  Wie oft  hören Eltern diesen Satz wenn es um 

Videospiele geht . Wir zeigen Ihnen die Ressourcen des Gaming auf und 

helfen Ihnen dabei, einen vernünft igen Umgang zu gestalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


